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Jahresbericht der Stiftung Aarhus 2019 
 
 

Stiftungsrat 

Im 2019 fanden die üblichen vier Sitzungen des Stiftungsrats statt. Der Fokus lag, neben den 
regelmässig wiederkehrenden Traktanden, weiterhin auf den beiden Bauprojekten. 
 
Personell gab es im Stiftungsrat folgende Änderungen: 
In der Sitzung von Anfang April konnte der vakante Sitz besetzt werden. Neues Mitglied des 
Stiftungsrats ist Herr Martin Stoll. Als Partner der Kommunikationsagentur furrerhugi hat er Er-
fahrung in Public Relations und Sponsoring. 

Per 30. November 2019 ist Frau Marie-Louise Ernst von ihrem Amt als Vizepräsidentin zurück-
getreten, bleibt aber für ein weiteres Jahr Mitglied des Stiftungsrats. An ihrer Stelle wählte der 
Stiftungsrat Herrn Christoph Zubler, Mitglied seit 2017, zum Vizepräsidenten. 
 
 

Neubauprojekt 

Der rasante Baufortschritt war beeindruckend. Besonders imposant war die Phase, als die Fer-
tigelemente montiert wurden und die vier Stockwerke innert kürzester Zeit errichtet waren. Der 
Zeitplan wurde eingehalten, sodass das Gebäude wie geplant am 1. April 2020 bezogen wer-
den kann. 
 
 

Sanierung Schulheim 

Nachdem die Baubewilligung am 9. Januar 2019 erteilt worden ist, galt es, die Planung weiter 
voranzutreiben. Eine grosse Herausforderung war die Koordination unter den diversen beteilig-
ten Parteien. Die Tatsache, dass zwei Architekturbüros das Sagen haben, wovon das führende 
seinen Sitz im Ausland hat, machte die Situation nicht einfacher.  
Am 9. Dezember 2019 fand die Handwerker-Begehung statt, die Firmen können ihre Offerten 
bis am 13. Januar bzw. 6. März 2020 einreichen.  
 
 

Gesamtinstitution 

Das Jahresmotto 2019 lautete: „Es sind nicht die Dinge selbst, die uns beunruhigen, sondern 
die Vorstellungen und Meinungen von den Dingen“. 
Die Direktion hat sich für dieses Motto aufgrund der vielen bevorstehenden Veränderungen ent-
schieden. Die damit verbundene Ungewissheit muss aus- und durchgehalten werden, gerade 
weil Vieles noch abgewartet werden muss. 
 
Auf Direktionsebene gab es im 2019 einen personellen Wechsel. Die Leiterin der Abteilung Er-
wachsene, Frau Ursula Bürki, ist nach 25 Jahren Einsatz fürs Aarhus Ende Juli in Pension ge-
gangen. Eine Nachfolgerin konnte zwar gefunden werden, jedoch zeigte sich nach kurzer Zeit, 
dass aufgrund unterschiedlicher Auffassungen bezüglich Strukturen und Kooperation die Vor-
aussetzungen für eine längerfristige konstruktive Zusammenarbeit nicht gegeben waren und 
deshalb das Arbeitsverhältnis aufgelöst wurde. 
Ab 1. Januar 2020 wird Herr Tobias Hauser, bisheriger Gruppenleiter der Wohn- und Beschäfti-
gungsgruppe 1 und Leiter Koordination in Grosshöchstetten, die Leitung der Abteilung Erwach-
sene übernehmen. Als langjähriger und erfahrener Mitarbeiter kennt Herr Hauser die Strukturen 
im Aarhus bestens. 
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Eine weitere Pensionierung war in der Buchhaltung zu verzeichnen. Frau Marianne Gygli trat 
Ende Oktober in den Ruhestand. Ihre Stelle übernahm Frau Angela Essig, die bereits während 
vier Monaten als temporäre Mitarbeiterin im Sekretariat erste Aarhus-Erfahrungen gesammelt 
hatte. 

Auch im 2019 fand im Oktober der jährliche Personalanlass statt, dieses Jahr in etwas anderer 
Form als bis anhin. Der Anlass begann um 18.00 Uhr mit einem Apéro und zwanglosem Nacht-
essen im Restaurant Dreigänger im Liebefeld. Anschliessend gab es ein Livekonzert mit der 
berndeutschen Rap-Gruppe „Churchhill“ mit Barbetrieb. Zu diesem zweiten Teil konnten die Mit-
arbeitenden einen Gast mitbringen, was besonders bei den jüngeren Mitarbeitenden grossen 
Anklang fand. 
 
 

Abteilung Erwachsene 

Zum Abschied von Ursula Bürki, der Leiterin der Abteilung Erwachsene, haben die Bewohnerin-
nen und Bewohner mit Hilfe der Mitarbeitenden im Juli ein Fest organisiert. Ursula Bürki durfte 
unter fachkundiger Beobachtung aller Bewohnenden eine Elektrorollstuhlprüfung absolvieren. 
Sie hat diese Prüfung mit Bravour bestanden und bekam ein entsprechendes Zertifikat. Es wur-
den alte Fotos gezeigt und es durften alle auf viele schöne und lustige Ereignisse zurückbli-
cken. Es war sehr gemütlich und die Bewohnenden konnten sich gebührend von ihr verabschie-
den.  

Keine grossen Veränderungen gab es im 2019 bei den Bewohnenden. Austritte erfolgten keine 
– lediglich zwei Übertritte: Zwei Jugendliche konnten nach Beendigung der Schulzeit im Aarhus 
in eine Erwachsenengruppe wechseln, gab es doch in den Wohn- und Beschäftigungsgruppen  
Muri und Wichtrach je einen passenden Platz. 

Auch in diesem Jahr waren bei den Bewohnenden Ferienlager sehr gefragt. Gleich fünf verschie-
dene Lager konnten durchgeführt werden: In Urnäsch, Berlin, Barcelona, Eichholz in der Stadt 
Bern und im Schwarzwald. 

Die Band Space Group konnte im November einen grossen Erfolg verbuchen. Sie hatte im Kon-
zertlokal Kühltür in Grosshöchstetten einen eindrucksvollen öffentlichen Auftritt. Auf individuell 
angepassten Instrumenten spielten die Bandmitglieder gekonnt ihre Einsätze. Eigene Lieder so-
wie Coverversionen mit eigenen Texten wechselten sich ab. In ihren Songs berichteten sie 
auch aus ihrem Alltag und berührten mit ihrer stimmungsgeladenen Musik die Herzen des Publi-
kums. 

Weitere Höhepunkte waren der Besuch einer Delegation aus dem Erwachsenenbereich in der 
Produktionsstätte des Neubaus, der Renggli AG in Schötz sowie eine Einladung des Vereins 
Enzian-Kameradschaft zu einem Pilatus-Porter-Flugtag in Reichenbach. Beide Ereignisse be-
geisterten die Teilnehmenden sehr und waren noch wochenlang Gesprächsthema!  

 
 
 

Abteilung Kinder/Jugendliche 

Insgesamt wurden im 2019 10 neue Kinder ins Aarhus aufgenommen. Zu Beginn des Schuljah-
res 2019/2020 sind sieben neue Kinder eingetreten. Schon früher, im Januar 2019, traten zwei 
14-jährige Flüchtlingsmädchen, eines aus Eritrea und eines aus dem Iran, ein. Bis zu den Som-
merferien wurde für die beiden eine Integrationsklasse eingerichtet, ab dem neuen Schuljahr 
konnten sie in eine bestehende Klasse wechseln. Im April kam ein 14-jähriger Junge, der bisher 
eine HPS besuchte, dort jedoch wegen seines zunehmenden Pflegebedarfs nicht mehr betreut 
werden konnte.  
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Mit insgesamt 61 Kindern und Jugendlichen ist das Schulheim übervoll. In den Schulklassen 
werden durchschnittlich 7 Kinder unterrichtet, was bei den verschiedenen Anforderungen von 
jedem einzelnen Kind eine äusserst anspruchsvolle Aufgabe ist. 

Aufgrund des zunehmenden Fachkräftemangels in der Physiotherapie gelang es im laufenden 
Schuljahr erstmals nicht mehr alle Kostengutsprachen 1:1 einzuplanen. Dank Rücksprache mit 
der IV und dem Konsiliararzt konnten individuelle Lösungen gefunden werden (Gruppenphysio-
therapie mit punktuellen Einzelsequenzen für die Aktualisierung von Hilfsmitteln und das Moni-
torisieren der senso-motorischen Entwicklung). 
 
 
Abschied 
Am 3. März 2019 mussten wir Abschied nehmen vom 10-jährigen Finley Homberger. Er ver-
starb nach längerer Zeit voller Hoffen und Bangen im Inselspital. Finley war ein aufgeweckter, 
fröhlicher Junge, der uns durch seine verschmitzte Art oft zum Lachen brachte.  
 
 
 
Austritte 

 Martin Burri, Stiftung Bernaville Schwarzenburg 

 Serhat Demir, Stiftung Lebensart Bärau 

 Vanessa Ferreira Bastos, Rückkehr der Familie nach Portugal 

 Rachel Finger, WBG Wichtrach 

 Leandra Jashari, Sunneschyn Meiringen 

 Ammar Mansour, weitere Betreuung zu Hause 

 Jones Mutombo, WBG Muri 

 Angelika Szpak, Stiftung Rodania Grenchen 
 
 
Eintritte 

 Roqaya Azghari 

 Lyes Dähler 

 Furtuna Habtemikael 

 Mohamad Nadim Haydar 

 Janis Höliner 

 Nicola Loretz 

 Lorian Memishi 

 Gaudenz Messer 

 Ahmad Rahimi 

 Levin Ramseier 
 
 

Anlässe 
Im 2019 fanden folgende Anlässe für die Kinder, Jugendlichen und erwachsenen Bewohnen-
den, ihre Angehörigen sowie die Mitarbeitenden statt: 
28.02. Tandem-Skitag mit „Just for Smile“ in Schönried 
03.03. Uno-Turnier der Abt. Erwachsene in Grosshöchstetten 
21.03. Frühlingszmorge der Abteilung Kinder/Jugendliche 
03.05. Besichtigung der Firma Renggli Holzbau AG, wo die Fertigelemente für den 

Neubau produziert wurden, für die Erwachsenen-Wohngruppen 
06.05. – 10.05. Lager- und Projektwochen der Abteilung Kinder/Jugendliche 
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26.05. Flugtag in Reichenbach, ermöglicht vom Verein Enzian-Kameradschaft der 
Kantonspolizei Bern 

22.06. Tag der Offenen Tür in der WBG Wichtrach 
27.06. Sommerfest Abteilung Kinder/Jugendliche 
31.08. Sommerfest der Wohn- und Beschäftigungsgruppen Grosshöchstetten 
12.09. Sporttag der Abteilung Kinder/Jugendliche  
 mit freundlicher Unterstützung des Kiwanis-Club Bern Aare 
09.09. – 14.09. Lager der Abt. Erwachsene in Urnäsch 
13.+14.09. Openairkino in der WBG Muri 
10.09. – 19.09. Lager der Abt. Erwachsene in Berlin 
24.09. – 27.09. Lager der Abt. Erwachsene in Barcelona 
19.10. Konzert der Space Group am Strassenmusikfestival Grosshöchstetten 
07.10. – 11.10. Lager der Abt. Erwachsene im Schwarzwald 
25.10. Personalanlass: Nachtessen/Konzert der Gruppe Churchhill  
03.11. UNO-Turnier der Abt. Erwachsene in Grosshöchstetten 
09.11. Konzert der Space Group im Konzertlokal Kühltür in Grosshöchstetten 
25.11. Zibelemärit 
17.12. Adventssingen der Abteilung Kinder/Jugendliche 

Bilder zu unseren Veranstaltungen sind zu finden unter: www.aarhus.ch 
 
 

Gümligen, im März 2020 
 
 
 
Hans Aeschbacher Christa Marti 
Präsident Direktorin 

http://www.aarhus.ch/

